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Die Verlobung
des deutſchen Kronprinzen

Sonnabend vormittag trafen mittels Sonder
der dentſche Kronprinz ſowie Prinz und

Prinzeſſin Chriſtian von Dänemark mit ihren
Kindern und Gefolge in Gelbenſande ein Zum
Empfange auf dem Bahnhof war u a die Groß
ſerzogin Mutter Augſtaſia erſchienen Am Sonntag
Jachmitiag wurde die Verlobung des dentſchen Kron
prinzen mit der Herzogin Ceeilie zu Mecklenburg
Schwerin offiziell bekannt gegeben

Seit der Großjährigkeitserklärung unſeres jugendlichen
gronprinzen hat ſich die geſchwätzige Fama bemüht für
in eine Braut für Deutſchland eine zukünftige Kaiſerin
gusſindig zu machen Aber man tappte dabei vollſtändig im

Am
zuges

Dunkeln Der Kronprinz ſelbſt hat zu den aufgetauchten
Gerüchten niemals Veranlaſſung gegeben Sie waren
ſets auf Vermutungen oder politiſche Kombinationen auf
gebaut Zu den Zeiten als Kaiſer Wilhelm beſonders
häufiger Gaſt am engliſchen Hofe war und in ſeinen Reden
mit Vorliebe die verwandtſchaftlichen Zuſammenhänge zwiſchen
dem engliſchen und deutſchen Herrſcherhauſe betonte dichtete

nan dem Kronprinzen den Wunſch an Gatte einer eng
liſchen Prinzeſſin zu werden Freilich waren weit weniger
tatſächliche Beziehungen des Prinzen zu der fraglichen Prin
zeſſin als vielmehr eine gewiſſe Abneigung im deutſchen Volke
gegen eine allzu enge Verbindung des deutſchen mit dem
engliſchen Fürſtenhauſe die Triebfeder dieſer Gerüchte ge
weſen Ganz ähnlich verhielt ſich s mit der namentlich von
Braunſchweiger Blättern immer wieder verbreiteten Er
findung Kronprinz Wilhelm werde den Spuren ſeines
Vaters folgen und wieder eine Verſöhnungsheirat mit dem
Mitglied eines depoſſedierten deutſchen Fürſtenhauſes ein

Der Kundige ſetzte von Anfang an allen Ge
rüchten die ſtärkſten Zweifel entgegen die von der Ab
ſicht des deutſchen Kronprinzen ſich mit einer Tochter des
Herzogs von Cumberland zu verloben erzählen wollten Denn

zur Verlobung auch unſerer Fürſten gehört denn doch nicht
nur daß die Heirat eine glückliche politiſche Kombination
darſtellt ſondern daß die Betreffenden ſich wenigſtens
vorher geſehen und geſprochen haben Bei dem tiefen
Zerwürfnis zwiſchen Berlin und Gmunden gebot es
aber ſchon höfiſches Taktgefühl jedes direkte Zuſammen
treffen von Gliedern der beiden politiſch verfeindeten
Familien zu vermeiden Man erinnert ſich ja noch wie
raſch ſich für den Herzog von Cumberland eine diplomatiſche
Krankheit einſtellte als er Gefahr lief mit dem Kaiſer
Wilhelm am däniſchen Hofe zu ſammenzutreffen

Ganz anders ſtand es mit den Beziehungen des Kron
prinzen Wilhelm zu dem mecklenburgiſchen Fürſtenhauſe
Mit dem ihm ggleichalterigen jungen Großherzog
Friedrich Franz IV dem Bruder ſeiner Braut war
er ſeit langer Zeit eng befreundet beide ſind
ſich in Schwerin Berlin und Bonn ganz beſonders

nahe getreten Und gerade in den letzten Tagen war von
einer häufigen Anweſenheit des Kronprinzen in Mecklenburg
die Rede Es ſcheint daß das Beiſpiel ſeines Freundes
der gerade dieſer Tage in Berlin ſeine junge Frau vor
geſtellt hat anfeuernd auf den Kronprinzen gewirkt hat
ſeine Abſicht raſch zur Tat werden zu laſſen Schon vor
Kern ging in Berlin das Gerücht in dem kleinen Jagd
ſhloß Gelbenſande in der Nordoſtecke Mecklenburgs
emſam im Kiefernwald gelegen bereite ſich Wichtiges vor
lr das Schickſal des Kronprinzen wie der geſamten
Dynaſtie Hohenzollern Raſcher als erwartet beſtätigt eine
amtliche Mitteilung daß der Kronprinz die Verbindung
lürs Leben mit dem jugendlichen Sproß eines deutſchen
Miſienhauſes vollzogen hat deſſen enge Beziehungen zum
Dhenzollernhaus traditionell ſind Die Prinzeſſin iſt die
Lechter des Großherzogs Friedrich Franz III der krank
heits Aber faſt die ganze Zeit ſeiner Regierung im Aus
andde namentlich in Cannes in Südfrankreich lebte und

ort 1897 geſtorben iſt Jhre Mutter iſt die als eifrige
ortsfreundin bekannte Großherzogin Anaſtaſia Michai
du eine Tochter des noch lebenden Großfürſten Michael

g ajewitſch von Rußland
g tinzeſſin Cecilie iſt am 20 September 1886 in
J Ywerin als jüngſte ihrer Geſchwiſter geboren Sie wird

ochgewachſene ſchlanke Erſcheinung von anmutigem
mitten geſchildert Genannt iſt ſie nach ihrer Großmutter
greſ eits der Prinzeſſin Cecile von Baden Jhre

v dmütter die Großherzogin Alexandrine geb Prin
önt von Preußen war die Schweſter Kaiſer Wilhelms I

Friedrich Wilhelm III und die Königin Luiſe waren
Jahre gemeinſamen Ururgroßeltern des Braulpaares Die

in Jeit r einzige Schweſter der Braut Alexandrine
dem Priux mit dem künftigen Könige von Dänemark
Kronprine EChriſtian älteſtem Sohne des däniſchen

ro zen vermählt Mit ſeiner Verlobung tritt alſo
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edlen in in erneute engere Beziehungen nicht nur zum
urgiſchen ſondern auch zum däniſchen und Cumber

Saale Zeilun
Achtundbreißigſter Jahrgang

Halle a d Saale Montag den 5 September

ländiſchen Hofe ohne daß aus dieſer indirekten Verwandt
ſchaft ſchon heute poſitive Schlüſſe gezogen werden dürften
auf eine etwaige Aenderung des Verhältniſſes zwiſchen dem
Berliner und Gmundener Hofe wenn auch nicht geleugnet
werden darf daß dieſe politiſchen Geſichtspunkte zur
Empfehlung der Verbindung beigetragen haben

Das deutſche insbeſondere das preußiſche Volk be
grüßen es gerade aufs wärmſte daß der Kronprinz
eine Wahl getroffen hat die es jeder Notwendigkeit
überhebt an den Namen der künftigen deutſchen Kaiſerin
irgend welche politiſchen Bedenken oder Befürchtungen
zu knüpfen Die unbedingte Reichstreue des mecklenburg
ſchwerinſchen Fürſtenhauſes hat ſich in allen Stürmen
ebenſo bewährt wie ſeine treue Freundſchaft für Preußen
Der Großvater der Braut Friedrich Franz II hat im
Jahre 1870 Seite an Seite mit ſeinem Oheim Kaiſer
Wilhelm I und ſeinem Vetter dem ſpäteren Kaiſer
Fried rich durch ſeine Kriegstaten weſentliche Bauſteine
in das Fundament des Reiches gefügt Eine Prinzeſſin
die unter dem Einfluſſe ſolcher Ueberlieferungen aufgewachſen
iſt kann als die künflige deutſche Kaiſerin mit Herzlichkeit
und vollſtem Vertrauen vom deutſchen Volke begrüßt werden
Es entſpricht den mecklenburgiſchen wie den hohenzollernſchen

Traditionen daß die Frauen der regierenden Fürſten
ihren Ehrgeiz nicht darein ſetzen in das Getriebe
des politiſchen Kampfes einzugreifen ſondern in der
Stille des Hauſes und der Familie den hehren
Pflichten als Gattin und Mutter zu leben und
wenn ſie nach außen hervortreten es nur zu tun um auch
hier die beſonderen weiblichen Tugenden des Geiſtes und
Herzens in ſozialer Hilfstätigkeit und Förderung alles
Edlen und Schönen zu bewähren Hier kann dem jugend
lichen Paar kein beſſerer Wunſch mit auf den Weg
gegeben werden als der daß die zweite Verbindung eines
Herrſchers von Preußen Deutſchland mit dem mecklen
burgiſchen Fürſtenhauſe der erſten gleiche an häuslichem
Glück an innerer Harmonie und an Segen für das Land

daß der Geiſt ihrer gemeinſamen Ahnen des Königs
Friedrich Wilhelms III und der Königin Luiſe verheißungs
voll über ihrem jungen Eheglück walten möge g
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Aus der Vorgeſchichte der Verlobung teilt das B
folgende Epiſode mit Vor einigen Wochen hielt eines Abend
vor dem hieſigen Hotel Kaiſerhof das Automobil des Kron
prinzen Dieſer ſelbſt war im Hotel zum Beſuch der dort ab
geſtiegenen Großherzogin Witwe Anaſtaſia und ihrer Tochter
Cecilie anweſend Nach etwa einſtündigem Aufenthalt in den
Gemächern der beiden Fürſtinnen erſchien der Kronprinz gegen
10 Uhr abends vor dem Hotel und beſtieg mit ihnen das Auto
mobil Die beiden fürſtlichen Damen nahmen die Sitze im
Fond des vierſitzigen Automobils ein der Kronprinz nahm auf
einem der beiden Rückſitze Platz Die Fahrt ſollte zum Stettiner
Bahnhof gehen von dem die beiden fürſtlichen Damen die Heim
fahrt nach Heiligendamm antreten wollten Da die Abfahrt
des Zuges erſt nach etwa einer Stunde erfolgte bat ſich der
Kronprinz von den Fürſtinnen die Erlaubnis aus ſie durch die
Stadt zu fahren Großherzogin Witwe Anaſtaſia die bekanntlich
eine große Freundin des Sports insbeſondere des Automobil
ſports iſt ſie iſt unter anderem Protektorin des Deutſchen
Automobilklubs ſagte zu und der Kronprinz zeigte darauf in
etwa dreiviertelſtündiger Fahrt den beiden Herzoginnen die
ſchönſten Teile der inneren Stadt

Die Herzlichkeit und Lebhaftigkeit des Verkehrs zwiſchen dem
Kronprinzen und der Herzogin Cäcilie fiel den Augenzeugen
damals beſonders auf Dann fuhr der Kronprinz mit den Damen
5 Je önboſ Auch die Verabſchiedung trug ein ſehr herzliches

epräge

Konſervative Mittelſtandspolitik

Dieſer Tage iſt wieder einmal über die Gründung einer
Mittelſtandspartei beraten worden Jn Magdeburg

hat der Deutſche Jnnungs und Handwerkertag ſich mit der
Frage beſchäftigt ob und wie der Mittelſtand zu einer
Jartei zuſammengeſchloſſen werden kann Wir glauben an

unſerem Teil nicht daß es geraten und ausführbar iſt
neben den beſtehenden Parteien noch eine Mittelſtandspartei
zu ſchaffen zumal in den zu dem Mittelſtand gehörigen
Kreiſen die Anſichten über politiſche und wirtſchaftliche
Fragen zum Teil weit auseinandergehen Was an Maß
nahmen ſei es von Staats wegen ſei es auf dem Gebiete
der Selbſthilfe zu gunſten des Mittelſtandes erreichbar iſt
wird von den liberalen Parteien gefordert und im Parlament
mit Wärme und Eifer vertreten Sie verſchmähen es da
gegen mit Unmöglichkeiten Jnkonſequenzen und Un
gerechtigkeiten zu arbeiten Die Konſervativen dagegen
gehen über dieſe Mittelſtandsförderung im Rahmen unſerer
Verhältniſſe hinaus Sie verſprechen dem Mittelſtande noch
eine Extrawurſt der Staat die Geſellſchaft ſollen einzelnen dem
Mittelſtande angehörigen Berufen beſondere Privilegien ver
leihen Nur ſchade daß die Praxis dieſen konſervativen
Verſprechungen geradezu Hohn ſpricht Wer hat das
Beiſpiel für die Gründung großer Warenhäuſrr in
Deutſchland gegeben wenn nicht die Konſervativen
Sie eifern gegen dieſe nie ſie in Privat
beſitz ſind aber werden ſie von Offizieren und Be
amten errichtet ja Bürger das iſt ganz etwas anderes
Da iſt es erlaubt und gemeinnützig dem Schuſter und
Schneider dem Gewürzkrämer und dem Uhrmacher und dem
Seidenhändler und jedem Gewerbetreibenden die Kunden
abzutreiben Der großen Maſſe des Volkes aber iſt ſolches

Anzeigen
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Tun r Den Konſervativen iſt es geſtattet be
ſondere Hotels beſondere Vermögensverwaltungsſtellen zu
errichten alles was ſich nur denken läßt von Salz und
Streichhölzern bis zu Wohnungseinrichtungen zu verkaufen
und Millionen und Abermillionen Umſatz durch das ganze
Reich zu machen Tun s aber andere in Konſumvereinen
und Warenhäuſern ſo wird ſofort von Mittelſtandsrettung
geredet Generale und Exzellenzen haben an der Gründung
und Verwaltung der Warenhäuſer für Offiziere und
Beamte teilgenommen Das Warenhaus für deutſche Beamte
hat in ſeinem Ausſchuß fünf Geheimräte einen Ritt
meiſter von den Gardes du Corps einen Amtsvorſteher
einen Generalmajor der Verein ſucht Abſatz nicht nur bei
Beamten ſondern bei Aerzten Anwälten Abgeordneten
Stadtverordneten und weit über dieſe Kreiſe hinaus er
zählt im Jnlande 39,000 Mitglieder Das ſind kon
ſervative Gründungen Dann aber ſiellen ſich die
konſervativen Kandidaten auf die Rednerbühne brechen den
Stab über Warenhäuſer Konſumvereine und Bazare un
fließen von Liebe über für den hart bedrängten Mittelſtand
den angeblich nur die vom Liberalismus nicht bekämpfte
freie Konkurrenz zugrunde richte

Man ſollte meinen zum Mittelſtande gehören auch die
Bäcker und Schlächter Aber freilich auch denen machen
die Warenhäuſer für Offiziere und Beamte allenthalben
Konkurrenz Doch damit nicht genug wird auch zur Be
ſchönigung der Verteuerung der Lebensmittel durch die hohen
Zölle die alte Lehre aufgewärmt daß nicht ſowohl die
agrariſchen Zollerhöhungen als vielmehr die Bäcker und
Schlächter ſchuld daran ſeien wenn Brot und Fleiſch im
Preiſe ſteigen und den Mittelſtand und die ärmeren Klaſſen
nötigen tiefer in den Säckel zu greifen oder ihren Bedarf
einzuſchränken Daß die Agrarier die Preiſe für Vieh und
Korn in die Höhe treiben was der einzige Zweck ihrer Zoll
forderungen iſt ſoll für das Volk einerlei ſein muß es
ſeine notwendigſten Nahrungsmittel teurer bezahlen ſo ver
ſchulden das die böſen Bäcker und Schlächter Zu behaupten
daß die erhöhten Getreidepreiſe nicht erhöhte Brotpreiſe und
die erhöhten Viehpreiſe nicht erhöhte Fleiſchpreiſe zur Folge
haben iſt ungefähr dasſelbe wie wenn man dem Schuſter
erzählen wollte es ſei für den Stiefelpreis gleichgültig ob
das Leder billig oder teuer iſt Aber die Agrarier bemühen
ſich ohnehin die Bäcker und Schlächter aus zuſchalten
wie ſie ja den ganzen Zwiſchenhandel für ein Uebel halten
In derſelben Art wie ſie die Kaufleute bei Lieferungen an
Behörden zu verdrängen ſuchen errichten ſie auch agrariſche
Bäckereien Schlächtereien und Wurſtfabriken Kommen bei
dieſen Unternehmungen die Getreide und Viehpreiſe nicht
in den Preiſen der Waren zum Ausdruck Oder treiben
auch die Vorkämpfer der notleidenden Landwirtſchaft in
dieſen ihren Geſchäften Brot und Fleiſchwucher wie er den
Bäckern und Schlächtern nachgeſagt wird

Nein die ganze Mittelſtandspolitik der Konſervativen hat
einen doppelten Boden ſie behauptet den Mittelſtand
zu ſchützen und richtet ſich in der Praxis in zahlreichen
Fällen offen gegen ihn Die Bäcker und Schlächter werden
von dieſer agrariſchen Politik ebenſo hart getroffen wie die
Kaufleute und Gewerbetreibenden Es gibt nur wenige
Gruppen im Mittelſtande die nicht unter der Verwirklichung
der konſervativen Pläne zu leiden hätten

Deutſches Keich
Hof und Perfonnalnachrichten

Der Kaiſer verlieh eine große Anzabl Ordensauszeich
nungen U a erhielten den Kronenorden erſter Klaſſe Ober
präſident Freiherr v Wilmowski und Kloſterpropſt Wirklicher
Geheimrat Graf Reventlow den Kronenorden zweiter Klaſſe
Konſiſtorialrat Kloſtermann Kiel Freiherr Recke Hofchef
Herzogs Friedrich Ferdinand von Schleswig Kronenorden zweiter
Klaſſe mit Stern Kammerherr Graf Schimmelmann Ahrens
burg Kronenorden dritter Klaſſe Kammerberr Graf Scheel
Pleſſen Krone zum Roten Adlerorden erſter Klaſſe Wirklicher
Geheimrat Propſt Freiherr Liliencron Roten Adlerorden
zweiter Klaſſe mit Eichenlaub Oberſtaatsanwalt Luthe ſtiel
Geheimer Medizinalrat Henſen Kiel

Reichskanzler Graf Bülow iſt in Hamburg eingetroffen und
im Stadthauſe ſeines Vetters des Geſandten Dr Rücker Jeniſch
abgeſtiegen

Freitag nachmittag verſtarb in Berlin der Generalmajor z D
Guſtav von Elteſter 82 Jahre alt Er war Jnhader des
Eiſernen Kreuzes 1 Kl und bis 1878 im Stabe des Jngenieunr
korps

Das Kaiſerpanr in Altong
Das Kaiſerpaar iſt Sonnabend abend um 4 Uhr

in Altona eingetroffen Zum Empfang war der Prinz
Friedrich Leopold anweſend Auf dem Bahnſieig
erwies eine Ehrenkompagnie des Jnfanterieregiments Graf
Voſe 1 Thüringiſches Nr 31 die Honnenrs Hier fand auch
großer militäriſcher Empfang ſtatt während die Spitzen der
Zivilbehörden der Provinz und der Stadt Altona im Fürſten
zimmer des Bahndofs empfangen wurden Die Majeſtäten be
gaben ſich zu Wagen mit Eskorte vom Huſarenregiment
Königin Wilhelming der Niederlande Hannoverſches Nr 15
durch die Feſtſtraßen zum Liegeplatz der Hohenzollern
bei Neumühlen Die Truppen bildeten Spalier die Glocken
läuteten eine ungeheure Menſchenmenge begrüßte die Majeſtäten
mit jnbelnden Zurnfen Vor der Hohenzollern ſtand eine
Ehrenkompagnie vom Füſiller Regiment Königin Schleswig
Holſteiniſches Nr 86 Die Majeſtälen nahmen auf der
Hohenzollern Wohnnng Als das Kaiſerpaar ſich auf die

begab fenerte der kleine Kreuzer HamburgHohenzollern
den Kalſerſalut
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Abends 7 Uhr fand Tafel für die Provinz SchleswigHolſtein
bei den Majeſtäten in den Sälen des Hotels Kaiſerhof ſtatt
wozu zahlreiche Einladungen ergangen waren Bei der Tafel
ſaßen die Majeſtäten nebeneinander Rechts vom Kaiſer ſaß
zunächſt die Großherzogin Alexandra von Mecklenhurg Schwerin
und der Großherzog Auguſt von Oldenbure Prinz Friedrich
Leopold von Preußen der Landgraf von Heſſen Herzog Paul
Friedrich zu Mecklenburg der Präſident des Hamburger
Sengts Mönckeberg Generaloberſt Hahnke der Chef des Zivil
kabinetts v Lucanns und Earl of Lansdale Links von der Kaiſerin
ſaßen der Großherzog Friedrich Franz von MecklenburgSchwerin
Prinz Heinrich von Preußen Prinz Albrecht von Preußen der
Regent von Braunſchweig Herzog Johann Albrecht zu Mecklen
burg Schwerin Prinz Heinrich XVIII Reuß j General
Bronſart von Schellendorf der Erſte Bürgermeiſter von Ham
burg Burchard Oberhofmarſchall Eulenburg Admiral Köſter
Gegenüber den Majeſtäten ſaßen der Reichskanzler der Ober
präſident v Wilmowski rechts von erſterem der General
erbpoſtmeiſter Graf Platen zu Hallermund Geheimrat Esmarch
Kloſterpropſt Graf Moltke Schloßhaupkmann Graf Hahn
Neuhaus Erblandmarſchall Bülow Gudow e Links vom
Freiherrn Wilmowski folgten zunächſt der Vorſitzende des
Prvvinziallandtages Graf Reventlow Wittenberg Graf Pleſſen
Cronſtern Graf Bernſtorff der Geſandte Hr RückerJeniſch
Es folgten die Herren des Gefolges Generale Admirale
Adelsmitglieder die höheren Beamten der Regierung der
Provinzialverwaltung die Bürgermeiſter der Stadt Altona und
anderer größerer Städke der Provinz und die Senatoren von
Ham u g Außerdem waren anweſend der Kriegsminiſter
v Einem Miniſter v Podbielski General von Bock und Polach
Geſandter Dr Klügmann Theaterintendant Frhr v Berger
Generaldirektor Ballin der großbritanniſche Oberſtlentnant
Trench und Rektor Prof Kauffmann

Bei der Tafel brachte der Oberpräſident der Provinz
SchleswigHolſtein Freiherr von Wilmowski einen Trink
ſpruch auf den Kaiſer und die Kalſerin aus Jn ſeiner Rede
erinnerte er an die Segnungen welche Schleswig Holſtein unter
dem ruhmreichen Szepter der Hohenzollern erfahren habe wobei
er auf den Kaiſer Wilhelm Kanal und auf die Landgewinnungs
arbeiten an der Weſtküſte der Provinz hinwies Die Schleswig
Holſteiner ſeien von Dank erfüllt für das Walten Seiner
Majeſtät der imperator semper augustus ſet Sodann begrüßte
Redner Jhre Majeſtät die Kaiſerin auf dem heimatlichen durch
heilige Jugenderinnerungen geweihten Boden gedachte der
Jugenderziehung der Prinzenſöhne in Ploen und ſchloß mit
einem Hoch auf Jhre Majeſtäten Der Kaiſer erwiderte

Mit ganz beſonders herzlichem Dank erwidere ich verehrker
Herr Oberpräſident ihre patriotiſchen und zu Herzen gehenden
Begrüßungsworte Wie könnte es auch anders ſein da ich
auch im Namen meiner Frau der Kaiſerin und Königin
ihren Dank auf dem Boden ihres Heimatlandes ihren
Landsleuten gegenüber dem meinen anzuſchließen in der Lage
bin Jch freue mich von Herzen der Entwicklung dieſer ſchönen
Provinz ſowohl in land wirtſchaftlicher Beziehung wie auch
was Handel Schiffban und Verkehr betrifft deren Empor
blühen ich im Laufe der Jahre perſönlich habe beobachten
können Was iſt aus Kiel und Altona gewordenund was verdanken dieſe Städte nicht der Entwicklung
unſerer Handelsmarine wie unſerer Wehrmacht zur
See Wenn wir mit Dank gegen Gott die jetzige
Blütezeit und den Auſſchwung dieſes Landes betrachten ſo iſt
es unſere Pflicht der Geſtalt des edlen Fürſten zu ge
denken der hier gelebt der deutſch bis in das Junerſte ſeines
Markes ſchwer und viel gelitten hat ohne an feinen Jdealen
zu verzweifeln und ſich ſelber je untren zu werden War
Leiden ihm vorbehalten bei den Vorbereitungen für das
Erſtarken Preußens und bei der Einleitung zur
Wiedergeburt des Deutſchen Reiches ſo durfte er
an der Seite meines erlauchten Herrn Vaters An
teil an des Deutſchen Reiches Neuerſtehen nehmen
Der Himmel aber hat es gefügt daß der Glanz der nen
erkämpften deutſchen Kaiſerkrone auch auf das Haupt Herzog

riedrichs älteſter Tochter Jhrer Majeſtät der Kaiſerin er
rahlen konnte Was ich einſt im Jahre 1890 zu Glücks

burg von Jhrer Majeſtät zu ſagen mir geſtattete iſt vom
ganzen Lande nunmehr rückhaltlos anerkannt worden Der
Königin Luiſe gleich an Volkstümlichkeit gewonnen
durch Werke der Liebe an Armen und Leidenden durch
Stärkung und Pflege des Hortes unſeres Volkes des Familien
ſinnes ſteht Jhrer Majeſtät Bildnis in den Herzen aller
Untertanen unauslöſchlich eingeprägt und ſtolz blickt
der Schleswig Holſteiner auf die erhabene Tochter eines
Landes Wenn Jch daher mein Glas erhebe um auf das
Wohl der Provinz Schleswig Holſtein zu trinken ſo gilt
es auch vornehmlich meiner geliebten Gemahlin als der edlen
Tochter dieſes ſchönen meernmſchlungenen Landes als der erſten
deutſchen Frau die Golt uns allen erhalten möge als Segen
ſenderin bis in ferne Zeiten Jhre Majeſtät die Kaiſerin
und Königin und mit ihr die Provinz hurra hurra hurra

Kurze Zeit darauf erhob der Kaiſer von neuem das Glas und
teilte unter begeiſtertem Zuruf der Feſtverſammlung mit daß in
dieſen Augenblick Seine Kaiſerliche und Königliche Hoheit der
Kronprinz ſich mit Jhrer Hoheit der Herzogin
Cecilie zu Mecklenburg verlobt habe Seine Majeſtät
knüpfte daran ein dreifaches Hurra für das verlobte Paar
Endloſer Jubel folgte dieſer Anſprache

Der große Platz zwiſchen dem Hotel Kaiſerhoſ dem Bahnhof
und dem Rathaus iſt glänzend illuminiert Tauſende erwarten
die Rückfahrt Jhrer Majeſtäten

Das Kartellproblem
Den wichtigſten Gegenſtand der diesjährigen am 10 11 und

12 September in Jnnsbrnuck ſtattfindenden Beratungen des
Deutſchen Juriſtentages wird wiedernum wie ſchon im
vorigen Jahre das Kartellproblem bilden Die Frage hat durch
die mit der mißglückten Verſtaatlichung der Hiberniag im Zu
ſammenhang ſtehenden Vorgänge an Aktuglität im Laufe des
letzten Jahres nur noch gewonnen Das Plenum des Juriſten
tages kam in ſeiner vorjährigen Tagung nach Anhörung der
zweiſellos ſehr gediegenen Referate der Profeſſoren Menzel

Waentig und Landesberger bekanntlich zu einem non liquet Der
diesjährigen Tagung liegen wiederum drei vorbereitende Gut
achten vor die als Vaſis für die Verhandlungen dienen ſollen
Zwei dieſer Gutachten von dem auch als Kolonialpolitiker be
kannten Pr Scharlach und dem Syndikus der Berliner
Handelskammer Reichstagsabgeordneten Dov e ſtammend ver
werfen grundſätzlich ein geſetzliches Eingreifen gegen die Kartell
entwicklung Während aber der erſtere ſich mehr darauf beſchräntkt
die bisherige Erfolgloſigkeit aller geſetzlichen Maßnahmen nachzu

weiſen und der Verwaltung namentlich wenn ſie wie in Deutſchland
die Verkehrspolitik faſt ſonverän beherrſcht eine große Aufgabe
in der Zurückdrängung der der Allgemeinheit ſchädlichen Kartell
intereſſen zuweiſt ſtellt der bekannte freiſinnige Parlamentarier
in den Brennpunkt ſeiner Kritik den Zuſammenhang
zwiſch en Schutzzoll und Kartellbikdung Jn der Tat
ſind ja auch in Deutſchland die Kartelle zum Teil eine nalürliche
Folge des überſpannten Schuhzollprinzips Daraus ergibt ſich

ſelbſt daß bei der Jnlernatlonalität des modernenVldacgeſielerers eine Geſundung der durch Schutzzölle und

Kartelle teilweiſe Hervorgerufenen Hyvertrophie unſerer indu
ſtriellen Entwicklung nur auf dem Wege einer vertrags
mäßigen Bern rnign ung zwiſchen den einzelnen Staaten

b ührt werden kanne ans der Feder des Oberlandesgerichtsrats
Schneider in Stettin ſtammendes Gutachten erblickt in der
fortſchreitenden Entwicklung der Kartelle in Deutſchland eine
Ansſöhnung des Agrariertums mit dem Kartell
gedanken Die Landwirte haben wie das Spirituskartell
die Centrale ſür Milchverwerkung und ähnliche Organiſationen
zeigen ſich immer mehr zu praktiſchen und theoretiſchen Kartell
freunden entwickelt Der Verfaſſer des dritten Gutachtens ſteht
offenbar auch ſonſt agrariſchen Anſchauungen ſehr nahe da ſeine
Polemik gegen das Großkapital überhaupt ſich vielfach mit den

daſfür daß eine nervöſe Geſetzesmacherei zu vermeiden ſei
Sämmtliche Gutachten ſtimmen alſo in ihren Endergebniſſen in

ſofern überein als ſie ſtaatliche Eingriffe in die Kartellbildungen
ablehnen Dadurch erhalten die Referate den Charakter einer
gewiſſen Einſeitigkeit es iſt wohl aber zu erwarten daß in der
Diskuſſion auf dem diesjährigen Juriſtentage auch die für geſetz
liche Maßnahmen gegen das Ueberwuchern der Kartellbeſtrebungen
ſprechenden Momente die gebührende Berückſichtigung finden
werden

Ans Südweſtafrika
General Trotha meldet Kompagnie Ritter von Abteilung

Eſtorff und Baſtards fingen 31 Auguſt und I Sept Anzahl
Herexos 100 Stück Vieh in der Gegend Okoſonduſu Dort und
bei Otjumpependa in und bei Waſſerſtellen viele 100 Stück totes
Vieh geſunden Salatiel mit ſehr viel Vieh ſoll bei Otjomaſo
Samuel mit Tjetjo und Michael bei Okohandja Okowindombo
ſein auch Otjimbinde beſetzt haben Oeſtlich Otjoſondjn Epata
kein Waſſer mehr Es gehen vor Eſtorff von Okoſondnuſu auf

Oljomafa über Otjomboja Kutuſe nach Otjoſontjode zu kommen
nicht möglich Abteilung Volkmann der bei Eſtorff iſt auf
Okamatangarg Reitzenſtein von Otjekongo in Richtung Okamega
Pehi Meiſter auf Okahandja Wahlen wo Deimling hat
Gonbahemne 10 Kilometer öſtlich Karidong erreicht und wird
auf Okahandja Okowindombo vorrücken Er ſetzt die Auf
klärung auf Epukiro fort Die Linie Karidona Oparakane iſt
vom Feinde bisher nicht überſchritken Heydebrecks Vormarſch
auf Epukiro wird beſchleunigt Fiedler bleibt Waterberg Haupt
quartier Otjoſondn ſpäter bei Abteilung Meiſter

Politiſches

Die Kriegervereine werden nicht nur von den Kon
ſervativen ſondern auch vom Zentrum in ungenterteſter Weiſe
zu politiſchen Zwecken mißbraucht wie folgender Vor
fall in den Reichslanden beweiſt Jn Röſchwoog fand vor elwa
zehn Tagen eine Verſammlung des katholiſchen Volksvereins
ſtatt Hierzu erhielten die als gut katholiſch bekannten Mit
glieder des Kriegervereins eine offizielle Einladung mit dem
Vermerk daß die Einladung auf beſonderen Wunſch des
hieſigen Herrn Seelſorgers erfolgt Die eingeladenen
Mitglieder werden darin erſucht in geſchloſſenem Zuge als offſi
zielle Verkretung des Kriegervereins zu dem Verſammlungsort
zu marſchieren Die als weniger gut bekannten Katholiken bezw
die Proteſtanten erfuhren von dieſer Veranſtaltung des Vereins
nicht ein Sterbenswörichen Es handelt ſich hier alſo um
flagranten Mißbrauch kameradſchaftlichen Vertranens Die
politiſch neutrale Kriegerſchaft muß auf den Wunſch eines Prieſters
hin politiſche Propaganda machen Nur durch einen Zufall
wurde die Sache bekannt und die in ſo illoyaler Weiſe hinter
gangenen Mitglieder des Kriegervereins haben ſich jetzt wie die

Straßb Zig mitteilt beſchwerdeführend an den Landesverband
der elſaß loihringiſchen Kriegervereine gewandt Wenn wie
mit Sicherheit anzunehmen iſt der Klerikalismus bei der Pro
paganda für den katholiſchen Volfsverein auch anderwärts dieſem
Beiſpiel folgt dann bekommen wir ſchließlich zu den konfeſſio
nellen Kirchhöfen Studentenverbindungen uſw auch noch ſtreng
konfeſſionelle Kriegervereine Die ecchlesia triumphans
zeigt ſich eben auf allen Gebieten

Volkswiriſchaftliches
Die Berliner Korreſpondenz meldet Auf die Mitteilung der

Bergwerksgeſellſchaft Hibernig betreffend die Ablehnung der
Staatsofferte in der Generalverſammlung vom 27 Auguſt er
widerte der Handelsminiſter in einem Schreiben vom
2 September daß er da die Beſchlußfaſſung aus den Kreiſen
der Aktionäre angefochten worden ſei zunächſt den Ausgang
dieſes Rechtsſtreites abwarten müſſe ehe er den Beſchluß als
rechtsbeſtändig anerkennen könne

Die Korreſpondenz Hoffmann ſchreibt Dle ſeit längerer
eit ſchwebenden Verhandlungen wegen Abſchluſſes eines

Staatsvertrages zwiſchen Oeſterreich Ungarn und
Bayern über Herſtellung einer Reihe von Eiſenbahn
Anſchlüſſen an der Grenze haben nun zu einem Ein
verſtändnis zwiſchen den beiderſeitigen Regierungsvertretern ge
führt Es darf angenommen werden daß der Staatsvertrag in
nächſter Zeit zum Abſchluß gebracht werden wird Die Aus
führung zunächſt der Bahnlinien PfrontenReutte Waldkirchen
Haidmühle Wallern und Berchtesgaden St Leonhard Drachenloch
erſcheint ſomit geſichert

Soziales
Wenn ein Pattent der in der Reichskrankenver

ſichernng iſt ſich den Anordunngen eines Krankenhausarztes
nicht fügt ſo kann er aus dem Krankenhauſe verwieſen
werden Er verwirkt damit ſeinen Anſpruch auf weitere
Krankenunterſtützung Die Krankenkaſſe kann ihm jegliches
Krankeungeld verweigern Wenn ein Kranker ſich grundlos ärzt
lichen Maßregeln widerfetzt und ſeine Heilung dadurch verzögert
ſo darf angenommen werden daß er die längere Dauer der
Krankheit vorſätzlich verſchuldet

Seit der Vermehrung der Typhusſtationen funktioniert
die von Reichs wegen planmäßig in die Wege geleitete Be
kämpfung der Typhus Epidemie nach Wunſch Auch die Militär
behörden nehmen gern Anlaß bei vorkommenden Fällen feſtzu
ſtellen daß ſeitens der Zivilverwaltungsorgane im Reiche das
Aeußerſte geſchieht um dem Umſichgreifen von Epidemien und
ſpeziell der Typhus Epidemie zu ſteuern

Nationalliberale Jugendvereine
I

g Leipzig 3 Sept
Jm großen Saale des Künſtlerhauſes begann heute der Dele

giertentag des Reichsverbandes der Vereine der
nationalliberalen Jugend Deutſchlands Nach
Exöffnung der Delegierten Verſammlung durch den Vorſitzenden
des Reichsverbandes Rechtsanwalt Dr Fiſcher Köln wurden
zunächſt die Satzungen des Reichsverbandes dahin geändert daß
politiſche Fragen im öffentlichen Teil der Sitzungen zu erledigen
ſind Mit einer Mehrheit der vertretenen Stimmen kann
jedoch der Ausſchluß der Oeffentlichkeit beſchloſſen werden

Hierauf begrüßte der Vorſitzende Dr Fiſcher den Reichs
tagsabgeordneten Dr B lege Der Geſchäſtsbericht ergibt
daß die Zahl der angeſchloſſenen Vereine am 1 Jan d J 48
mit 8733 ordentlichen und 1438 außerordentlichen Mitgliedern
betrug Zum Schluß des Geſchäftsberichts beleüchtet Rechisan

landläufigen agrariſchen Schlagworten deckt Auch er plädiert

walt Dr Fiſcher Köln die Tätigkelt der Verkretevereine im Centralvorſtand der Mallonalſberalen et Jroend

kanntlich gehören zwei Delegierte der Jugendverein Ve
Centralvorſtand an Beide Delegierte hätten im Cenitaie

ſtande gegen den Schulantrag geſtimmt Sie Aworzwar mit dem zweiten Teil des Antrages einverſtanden gemeen
glaubten aber die im erſten Teil ausgeſprochene Anerten en
nicht mitmachen zu können Nach Bekanntwerden des a
antrages im Parlament hätten ſich auch die Jugendvereine
ihm beſchäftigt und einen außerordentlichen Delegiertentag un
Frankfurt einberufen Wenn nachher der Delegiertentag mat
blieben ſei ſo ſei das aus eigener Juiative des Vorſtandes W
Reichsverbandes geſchehen ohne einen Druck von irgend ein
Seite weil man iglaubte im Geſamtintereſſe der Partei m
handeln wenn man auf einen Augenblickserfolg verzichte D
Verzicht auf Abhaltung der außerordentlichen Tagung wurd
z dadurch erleichtert daß ja eine Augenblicksgeſahr nicht

eſtand
An den Geſchäſtsbericht ſchloß ſich eine längere Debalte Ju

nächſt wurde die Reſolution des Verliner Jugendvereins in der
Frage der Verſtändigung mit der Sozialdemokratie erörtert
Dr Merwitz Berlin nimmt den Berliner Verein inſofern in
Schutz als dieſer über den entgegenſtehenden Beſchluß des
Reichsverbandes nicht genügend informiert geweſen ſei Ein
Beſchluß wurde nicht gefaßt

Der Vorſitzende Dr Fiſcher verlleſt folgendes Telegramm
von Dr Hammacher Aufrichtig bedauernd daß ich nicht
in Jhrer Mitte ſein kann bringe ich Jbnen herzliche Grüße
Mögen die Verhandlungen zu einer kräftigen Belebung des
patriotiſchen und liberalen Geiſtes der deutſchen Jugend bei
tragen und den aufrichtigen Anſchluß an die nationalliberale
Partei befeſtigen Lebh Beifall

Nachdem dann Grüneberg Köln den Kaſſenbericht erſtattet
beſchäftigte ſich der Delegiertentag mit dem Organiſationg
ſtatut der nationalliberalen Partei

Es wird beſchloſſen zum Organiſationsentwurf zu beankrogen
daß uur die im Reichsverband befindlichen Jugendvereine als
zur Orgnnifalion der Partei gehörig erklärt werden und dem
Reichsverband eine ſtärkere Vertretung im Centralvorſlande ge
wahrt wird

Der Vorſtand des Reichsverbandes ſoll künftig aus dem Vor
ſitzenden zwei Beiſitzern an deſſen Wohnort zurzeit Köln und
einer Anzahl weiterer Beiſitzer einer auf je 1000 Mitalieder

beſtehen u Bg Leipzig 4 Sept
Der öffentlichen Hauptverſammlung am Sonntag ging eine

Bismarckfeier voraus
Die heutige Verſammlung der auch Graf Hoensbroech

beiwohnte wurde vom Vorſitzenden A Fiſcher Berlin mit
Worten der Begrüßung eröffnet Der wichtigſte Gegenſtand
der Tagesordnung ſei die Aufſtellung von

Nichtlinien für ein junglibergles Schulprogramm
Als erſter Nedner ſprach Lehrer Bühler Zweibrücken Er

führte aus Der ſchulpolitiſche Fortſchritt in Deutſchland iſt im
weſentlichen gleich Null Der Staat hat es nicht vermocht aus
dem Joch der Kirche zu kommen es iſt ihm nicht gelungen die
Vor oder Mitherrſchaft der Hierarchie abzuſchaffen Redner
ſchildert die Schulpolitik in Deutſchland die das Streben nach
großen Zielen vermiſſen laſſe Der Geiſt der alles durchdringt
und beherrſcht iſt der Geiſt jener Partef die ſich von dem
befreienden Licht der Wiſſenſchaſt zurückzieht der die Finſternis
das Lebenselement bedeuntet die ſich in Deutſchland zur Trägerin
der politiſchen Macht aufgeſchwungen hat Man iſt in Deutſch
land nur zu bereit dem internationalen Ultramontanismus die
Wege zu ebnen Die Zentrumspartei hat im Reiche und in den
beiden größten Bundesſtaaten einen Rückhalt der jeden auf

rn Botertgudivcin beängſtigen muß Lebhafte Zu
timmung
Das Zentrum will Anunslieferung der Schule an die

Kirche Hier gilt es den Kampf auf Leben und Tod
Beifall Der Liberalismus muß die Volksbildung und die

freie Schule zum oberſten Programmpunkt erheben und mit
ſchärfſter Konſcquenz vertreten Beifall Was das Volk der
Schule verſagt verſagt es ſich ſelbſt Sehr richtig Der
Staat darf ſich nicht dazu hergeben Heuchler zu erziehen er
ſoll Charaktere heranbilden Die Schulaufſicht muß den Geiſt
lichen genommen werden

Wir fordern Staatsſchule mit Staatsleitung durch alle Jnſtanzen
und Simultaniſierung der Schule

Mit der Konfeſſionsſchule treiben wir wieder hinein ins
Mittelalter Sehr richtig Wer die konfeſſionelle Volksſchule
will hat nicht das Recht konſeſſionelle gewerbliche Fortbildungs
ſchulen zu verweigern er muß wenn er konſcquent iſt Hr
Schädler zuſtimmen der katholiſche Hochſchulen verlangt er
darf nicht ſein Bedauern ausſprechen wenn ſich die Studenten
in konfeſſionelle Verbindungen zuſammentun er darf ſich nicht
mehr aufregen über die Konfeſſionsſchnüffelei wie ſie in Vayern
das Zentrum gegenüber allen Beamtenkategorien ausübt er dari
ſich ſchließlich nicht wundern wenn ſich das deutſche Volk in
zwei Lagern gegenüberſteht die nimmer einander verſtehen

Wir fordern die Schule ſür die Erde möge die Kirche das
ihre für den Himmel tun Wir fordern friedliche Trennung von
Schule und Kirche friedliche Trennung des Religionsunterrichts
von den profauen Unterrichtsgegenſtänden Daher ſind wir
Gegner des Schulkompromiſſes mit den Konſervativen und den
Zentrum Die Wählermaſſen wollen von einem Zuſammengehen
mit den reaklionären Parteien in kulturellen Fragen ein fur
ollemak nichts wiſſen Lebh Zuſt Als Lehrer rufe ich es auch
in das Land hinaus die materiellen Forderungen der
Lehrer dürfen nicht der Kanſpreis ſein ſür Konfeſſionsſchulen
und den Rückſchritt Das Zentrum weiß ganz genau wer die
Schule hat der hat die Zukünft Lebh langanhbaltender Beifall

Der zweite Referent Rechtsanwalt Dr Falk Köln behandelt
beſonders die rechtlichen Verhältniſſe der preußiſchen Volksſchule

Die Schule iſt eine weltliche Einrichtung die dem Staat gule
Bürger gute Soldaten liefern ſoll und ich beſtreite der Kirche
das Recht auf die Mitherrſchaſt an der Schule Dr Schädler
ſagte in Regensburg Die Tochter zurück zur Mutter die
Schule zur Kirche zurück Er reklamiert die Schnle für die
Kirche Zweifellos hat die Kirche hohes Verdienſt um die Ei
wickelung der Bildung in Deutſchland aber bis zu dem Worte
die Kirche ſei die Mutter der Schule iſt doch noch ein weiter
Sprung Die moderne Volksſchule hat die Kirche niemals ge
pflegt und niemals pflegen können

Redner macht dem Schulkompromiß den Vorwurf daß in
ihm der Kirche ein Condiminium eingeräumt worden iſt wenn
auch in einem unbedeutenden Punkt das Dr Friedber geh
Jahre 1892 als nnannehmbar bezeichnet hat Das deutſche t
hungere nach einem Sedan das uns die innere Freiheit bringe
ſoll Dieſes Sedan wird nicht gefunden dadurch daß man e

ne Sammelſpolitik treibt wie beim Schulkompromiß

timmung wnnWir verlangen nicht die plötzliche Einführung der
ſchule wir wollen es den Gemeinden überlaſſen beide Schulartke
ausſchließlich oder nebeneinander zu halten zerlei von

Redner ſchließt Bisher konnte die nationalliberale Parte
einem Schulprogramm abſehen weil ſie auf feſtem Boden 2 e
aber heute wo manche Punkte zweifelhaft ſind muß man Bern
bekennen in einer Frage die nicht nur unſere Partei Hicht
das ganze Volk betrifft Wir denken wenn wir er wir
linien auſſtellen nicht an Auflehnung gegen die Palſthnden
wollen nicht eine Richtſchnur geben die unter allen Umſtä dem
gelten foll ſondern nur ein ſchätzenswertes Material gul en
die Geſamlpartei weiter arbeiten kann Vei dem einen
Tieſſland des Liberalismus erwarten auch wir nicht bauen
baldigen Getetg wir wollen nur der Freiheit eine Gaſſe

Slürmiſcher Beffall OleDer vorgelegte Enkwurf eines Schulprogramms lantet
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eine Volksſchule iſt eine weltliche Einrichtung deren
eme ausſchließlich dem Staate zuſteht

Seſtund Dhulanſſicht muß durch Staatsbeamte im Hauptamt
Denbt werden als Schulinſpektoren dürfen lediglich Fach

ausgen eingeſtellt werden n el erhnmänne Sſgatsintereſſe fordert für die Volks und Lehrerbildung
Doſen Betenntniſſen gemeinſame Schule Simultanſchule

n Feligionsunterricht der im Auftrage und unter Aufſicht
e S ies erteilt wird iſt im Lehrplan in gebührendein Um

des Daum zu gewähren entſprechend dem Grundſatze der
ubeſſensireiheit dürfen die Kinder gegen den Willen der Eltern
Gewoäſnahme am Religionsunterricht nicht augehalten werden
zu ndliche Vorbildung und angemeſſene Beſoldung rrüge

n Lehrer die nolwendige geiſtige und wirtſchaftliche Un
dcbängigkeit ſichern

aie Diskuſſion geſtaltete ſich recht lebhaft
Ströcker Bochum Jch ſtehe ſelbſt auf dem Boden der

Simultauſchule aber ich meine ſie wird in 20 50 ja 100 Jahren
el uns kaum eingeführt werden Oho Und weiter meine

daß einen Gewinn von der Simultanſchule nur der
Miramontanismus haben wird Deshalb ſollten wir lieber uns
für freiheitliche Konfeſſionsſchulen ausſprechen Widerſpruch
Sollen wir die Abgg Dr Friedberg und D Hackenberg ohne
eſteres vor den Kopf ſtoßen Schleßlich bin ich der Anſicht

daß der Staat in die Lage kommen kann aus nationalen
Gründen die Kinder dem Religionsunterricht eventuell auch

sweiſe zuzuführenger iſchen iſt ein weiterer ausführlicher Programmentwurf
der Herren Redakteur Brües Krefeld und Aſſeſſor
Dr Pönsgen Berlin eingegangen der von Dr Pönsgen
Berlin bearündet wurde Er führt dabei aus daß man ein
Schulprogromm ohne Rückſicht auf parlamentariſche Macht
rerbältniſſe auſſtellen müſſe Gewiß ſeien zuweilen Kompromiſſe
nicht zu umgehen aber das Schulkompromiß ſei unannehmbar
da nur von den Nationalliberalen Zugeſtändniſſe gemacht

denW Dandgerichtsrat Schwörer Freiburg i Br iſt für den
Programmentwurf des Dr Falk meint aber daß durch
Simultaniſierung allein eine gute Schule nicht gewährleiſtet

irdMittelſchullehrer Schmidt Krefeld Die Wiege der Volks
ſchule ſtand nicht in den alten Kloſterſchulen und auch nicht in
den Reformatkonsſchulen ſondern in den Winkelſchulen der
Städte Sehr richtig Die Schnle gehört dem Staate
Tebhafte Zuſtimmung Die Simultanſchule iſt gut aber ſie

kann nur gedeihen üntker günſtigen Umſtänden wenn ſie ſich
auf das Vertrauen der Bürgerſchaft ſtützt Es gibt keine
alkeinſeligmachende Kirche aber auch keine alleinſeligmachende
Schule

Rechtsanwalt Gold ſchmit München Der Mittelpunkt der
inneren Politik iſt jetzt die Schulfrage Jch freue mich daß
Prof Friedberg klar und deutlich ausgeſprochen hat daß
die natkonalliberale Fraktion kein Gegner der Simultanſchule iſt
Aber der Sündenfall bleibt doch und das iſt die Verkennung der
Bedeutung des ganzen Zuſammengehens mit der konſervativen
Partei in dieſer Frage Und dann wer lqx iſt bei der Volks
ſchule der muß auch lax werden bei den Mittelſchulen und bei
den Hochſchulen Lebhafte Zuſtimmung Jch bin für den
Entwurf des Dr Falk und bitte andere Programmentwürfe ab
zulehnen Kehren Sie zur Falkſchen Schulgeſetzgebung zurück
Stürmiſche Heiterkeit
Koch Mannheim Wir haben nicht uur einen Hurra

palriotismus ſondern auch einen Hurrakatholizismus und ebenſo
einen Hurraproteſtantiemus Wenn dieſen beiden durch die
Simultanſchule die Spitze abgebrochen werde ſo könne das nicht

ſchaden
Rechtsanwalt Falk Köln ſtellt ſeſt daß trotz einiger Ab

weichungen im einzelnen alle Redner im Prinzip Anhänger der
Simultanſchule ſind

Damit iſt die Generaldiskuſſion beendet Jn der Spezial
diskuſſion findet nur der Abſatz 4 des Programm Entwurfs der
vom Religionsunterricht handelt Widerſpruch Beſonders be
mängelt wird der Paſſus entſprechend dem Grundſatze der
Gewiſſensfreiheit dürfen die Kinder gegen den Willen der
Eltern zur Teilnahme am Religionsunterricht nicht angehalten
werden Schileßlich wird der Abſatz in folgender Faſſung ein
ſtimmig angenommen dem Religionsnnterricht der unter Auf
ſicht des Staates nur durch von ihm zugelaſſene Lehrer erteilt
wird iſt im Lehrplan in gebührendem Umfange Ranm zu ge
währen entſprechend dem Grundſatze der Gewiſſensfreiheit
dürfen jedenfalls Kinder von Diſſidenten gegen den Willen der
Eltern nicht zum Beſuche des Religionsunterrichts gezwungen
werden Lebhafter Beifall Mit dieſer Aenderung wurde der
von Dr Falk vorgelegte Programm Entwurf gegen die Stimme
des Vertreters von Bochum und Witten angenommen

Auch dieſer Abſtimmung folgte lebhafter Veifall
Eine Reſolution die geſetzliche Feſtlegung der Konieſſions

ſchule als Regel wie ſie der Wortlaut des preußiſchen Schul
kompromißantrages enthält iſt zu verwerfen Zu fordern iſt
zurzeit mindeſtens daß der Veſtand der Simultanſchule in
Preußen in zweifelloſer Weiſe ſichergeſtellt und die Errichtung
von Simultanſchulen überall dort ermöglicht werde wo ein Be
dürfnis dafür ſich geltend macht Ferner iſt grundſätzlich die
fachmänniſche Schulaufſicht zu fordern wird zurückgezogen

Jn vorgerückter Stunde behandelte der Delegiertentag dann
noch die Frage der Arbeitskammern und faßte eine deren
Einſührung fordernde Reſolution die ſich mit der ſ Z vom
Frankfurter Arbeiter Kongreß angenommenen entſprechenden
Reſolution ſachlich deckt

Ein Antrag Berlin Die nationalliberalen Jngendvereine
mögen in eine verſtärkte Agitation für eine weitere erhebliche
Vermehrung der deutſchen Kriegsflotte im Sinne des Düſſel
dorfer Beſchluſſes vom Jahre 1802 eintreten, wird einſtimmig
angenommen und dann die öffentliche Sitzung vom Vorſitzenden

r Fiſcher Köln mit Dankesworten und einem Hoch auf die
nattonglliberale Partei geſchloſſen

Jn der anſchließenden geheimen Sitzung wurden die Vor
ſtandswahlen vollzogen

wut

Ausland
Der Krieg in Oſtaſien

Lianjang erobert
Du8 Tokio vom 4 Sept, 1 Uhr nachm wird gemeldet

telegraphiert Nach dem Kampf welcher dieſe Nacht und
J früh ſtattfand fiel uns Liaujang um 9 Uhr vormittags

oll ſtändig in die Hände Unſere Verluſte ſollen groß
ein über die Lage am rechten Ufer des Taitſeho habe ich keinen

ericht erhalten

Der Sieg der Japauer bei Ligujgug
g7 S ieg bei Lianjang wurde nach einer Meldung des

ſamte er aus Tokie am dritten Schlachttage durch das gemein
a nente Vorbrechen der 4 Armee unter Nodzu und der

Ku er unter Oku entſchleden welche im heißen Kampf den
gjeti en ganzen rechten Flügel ihrer Schlachtlinie von

en nene Hſiklitun entriſſen worauf die Ruſſen auch aus
die u Poſitionen ſüdlich Liaujang zurückgingen während
Taitſehe a unter Kuroki zwei Pontonbrücken über den
Ftügels u und zunächſt die Reſervebrigaden des rechten
Ufer an feſte um ſofort den Vormarſch auf dem nördlichen

mee reien Bis jetzt werden die Verluſte aller drei
die namentlich am zweiten Schlachttage ſehr groß

waren an dem die Reſervebrigaden Nodzus beſonders lllten auf
19,000 Mann angegeben Sie ſollen aber ſo beträchtlich ſein
daß die noch im Lande verbliebene 7 und 8 Diviſion mit ihren
Reſervebrigaden ſofort zur Abfahrt bereit gemacht werden Ein
Teil dieſer Truppen hat als Ziel die Jnſel Sachalin Dieſe
ſoll die Baſis für die nunmehr beſchloſſene Belagerung
Wladiwoſtoks bilden Anf die baldige Beſchlagnahme
Sachalins wird beſonders Wert gelegt da es früber
japaniſch war

Ein Telegramm General Kuropatkins an den Kaiſer vom
3 Sept meldet Heute ſteht ein großer Teil der Armee ein
ſchließlich des 1 ſibiriſchen Korps ſüdlich von der Zweigbahn
die von der Station Jantai 17 Werſt nördlich von Liaujang
zu den Gruben von Jantai führt Die Japaner befanden ſich
war heute in unmittelbarer Nähe von unſeren Truppen beKhränkten ſich aber darauf aus dem hohen Grafe zu ſchießen
Unſere in Liaujang ſtehenden Truppen ſetzen auf das rechte Ufer
des Taitſe Fluſſes über Das Operationsgebiet der Truppen iſt
durchweg mit hohem Graſe bedeckt das unſere Aktionen ungemein
ſiört Der geſtrige Rückzug der Abteilung des Generalmajors
Orlow erklärt ſich hauptſächlich daraus daß die Abteilung von
den Japanern ans dem hohen Steppengras beſchoſſen wurde
Die Verluſte dieſer Abteilung ſind bedentend Ein Regiment

at allein 1500 Mann verloren
Aus Tokio wird vom 3 d gemeldet Man glaubt hier daß

es der Hauptmacht Oyamas welche ſich ſüdlich des TaitſeFluſſes
befand gelungen iſt heute früh den Fluß zu überſchreiten
General Knuroki hat geſtern einen Teil der Höhen von Heihyintai
genommen und man hofft er werde heute die Eiſenbahn be
herrſchen Die We ſammeln ſich wie es ſcheint bei dem
Kohlenbergwerk Jentai

ius Tokio vom 4 d wird gemeldet Die letzte Phaſe des Kampfes
bei Lianjang hat Sonntag noch angehalten Marſchall Oyamg

berichtet daß am 3 abends 9 Uhr der japaniſche linke Flügel und
das Zentrum den Angriff auf den Feind im Süden und Weſten
von Liaujang noch fortſetzen Alle Gebäude in der Nähe der
Eiſenbahnſtation anſcheinend Lagerhäuſer wurden am Sonn
abend niedergebrannt

Sonſtige Meldungen
Für Auszeichnung vor dem Feinde wurden zu General

leutnants befördert die Generalmajore Alexe je w Kommandeur
der 5 oſt ſibiriſchen Schützendiviſion v Reunenkampf
Gerngroß und v Fock Generalleutnant Lene witſch

wurde für Auszeichnung im Dienſte zum General der Jnfanterie
beſördert Der Kaiſer verlieh ferner dem Generalmajor
Miſchtſchenko einen brillantengeſchmückten Gokdſäbel mit der
Jnſchrift Für Tapferkeit bei Zurückſchlagung der Angriffe der
Japaner am 23, 26 und 27 Juli
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Ein kaiſerlicher Erlaß ändert die Beſtimmungen über die
Aufenthaltsrechte der Juden bis zu einer allgemeinen
Reviſion der Judengeſetze folgendermaßen ab Das Verbot
außerhalb der Städte und Flecken innerhalb der Anſäſſigkeits
zone ſich anzuſiedeln findet keine Anwendung auf Juden mit

Aöherer Bildung nebſt Frauen und Kindern auf Kaufleute der
erſten Gilde und deren Familien auf Kanflente die 15 Jahre
lang zur erſten Gilde zahlten auf Handwerker ſo lange ſie ein
Handwerk treiben und auf verabſchiedete Untermilitärs Dieſen
oben näher bezeichneten Juden wird geſtattet in Städten und
Flecken Jmmobilien zu micten ſowohl zum Wohnen als auch
zum Bekreiben von Handel und Gewerbe Juden die eine
reiche höhere Bildung erhalten haben und unbeſcholten ſind
dürfen überall Handel und Gewerbe treiben und können wenn
ſie innerhalb der Anſäſſigkeitszone ſünf Jahre zur erſten Gilde
gezahlt haben auch außerhalb dieſer Zone der Kaufmaunſchaft
beltreten Jüdiſche Kaufleute erſter Gilde die nicht volle zehn
Jahre als ſolche gezahlt haben dürfen ihren inneren Gonverne
ments wieder beitreten ohne abermals fünf Jahre lang in der
Anſäſſigkeitszone für die erſte Gilde gezahlt zu haben Juden
welche am Krieg im fernen Oſten teilgenommen Auszeichnungen
erhalten und ſich im aktiven Dienſt tadellos geführt haben
dürfen im Reich leben Frauen von Juden mit höherer Bildung
und mit dem Titel Kommerzienrat oder Manufakturrat erhalten
lebenslänglich das Recht im ganzen Reich zu leben die Söhne
ſolcher Juden bis zur Volljährigkeit oder Beendigung der
Studien auf den Hochſchulen die Töchter bis zu ihrer Ver
heiratung Die neuen Beſtimmungen finden keine Anwendung
auf Gegenden wo ſür die Juden beſondere Veſchränkungsmaß
nahmen beſtehen

England
König Eduard traf Sonnabend nachmittag von Marienbad

kommend wieder in London ein und begab ſich von der Volks
menge begeiſtert begrüßt nach dem Buckingham Palaſt

Provinzialnachrichten

Weißenfels 4 Sept Jubiläum Schülerwett
kämpfe Die Prov Taubſtummen Anſtalt begeht am

5 und 6 Sept ihr 75 jähriges Beſtehen in feſtlicher Weiſe
Zu dieſem Feſte ſind Zöglinge welche der Anſtalt Ausbildung
und Stellung verdanken ſelbſt aus weiter Ferne erſchienen
Heute vormittag vereinte ein Feſtaktus die ehemaligen Zöglinge
mit geladenen Ehrengäſten darunter die Vertreter der Behörden
Leiter hieſiger Schulen im feſtlich geſchmückten Betſaale wo
ihnen durch Direktor Jorand die Bedentung des Tages zu Herzen
geführt wurde Hiernach begab man ſich nach dem Gottesacker
wo an dem Grabe Hilbs der großen Verdienſte um die Taub
ſtummenbildungsſache gedacht und ein Kranz niedergelegt wurde
Mittags wurde den früheren Schülern ein Feſteſſen im Hotel
zum Goldenen Hirſch ſeitens der Prov Taubſtummenanſtalt
bereitet Am Nachmittag vereinte man ſich zu einem Ausfluge
in die Umgebung von Weißenfels Ein gemütliches Beiſammen
ſein im Goldenen Hirſch beſchloß das ſchöne Feſt Den
jetzigen Schülern war bereits in einer geſtern abgehaltenen
Feier die Bedeutung des Tages dargelegt worden und
morgen ſoll ein Ausflug auch ihre Feſtesfreude erhöhen
r nachmittag fanden zum erſtenmal auf der Bürgerwieſe

chülerwettkämpfe ſtatt zwiſchen Knaben der oberen
Klaſſen der Bürgerſchule und der drei Volksſchulen für welche
die Vereinigung zur Pflege der Volksſpiele wertvolle Wander
preiſe beſtehend in einem Bismarck Ehrenſchild und einem Banner
mit den Bildniſſen des Turnvaters Jahn und Gutsmuths ge
ſtiftet hat Die Preiſe wurden auf Barlauf und Schlagball der
Benditz und Nenſtadtſchule zugeſprochen Prof Raydt Leipzig
und Lehrer Paul Pötzſch der verdienſtvolle Leiter der genannten
Vereinigung richteten anerkennende und ermunternde Worte an
die Schüler und das Feſtkomitee Nach 6 Uhr abends erfolgte
der Einzug zur Stadt wo auf dem Marktplatz der L Bürger
meiſter am Denkmal noch ein Hoch auf die Stadt Weißenfels
ausbrachte Die ganze Veranſtallung wurde vom hieſigen
Publikum mit großem Jntereſſe aufgenommen

8 Calbe a 4 Sept t uszeichnung SeltenesFeſt Feuer Dem erſt vor kurzem zum Schulrat er
nannten Seminardirektor in Barby Gründler iſt eine ganz
beſondere Auszeichnung zuteil geworden Der Kalſer hat be
ſtimmt daß zu der prager welche die Hamburg
Amerikg Linie mit ihrer Luſtjgcht Meteor vom 3 bis 20 d M
veranſtaltet und zu der er eine größere Anzahl von Freifohrtken
gewährt Herr Gründler eingeladen wird Die Fahrt berührt
hervorragende Vadeorte an der Meeresküſte und wird ſich bis
zum BVuſen von Biscaya erſtrecken Heute begeht das Rentier
Rothenſt einſche Ehepaar in Barhy das ſeltene Feſt der
diamantenen Hochzeit Ein Sohn des Jubelpagres Herr Vankier

Rolbenſlein in Deſſaun hat aus dieſen Anlaß 500 M zur Abhaltung eines SedanKinderfeſtes geſtiftekt Jm uahen Brumby
warf ein Knabe zur Vorfeier des Sedankages buntbrennende
Streichhölzer in die Luft Eines fiel unglückiicher Weiſe in die

Luke der Scheune ſeines Vaters Jn kurzer Zeit ſtand die
Scheune in Flammen und brannte mit den Ernkevorräten
vollſtändig nieder Zum Glück herrſchte Windſtille ſonſt wäre
das Unglück noch größer geworden

b Liebenwarda 4 Sept Schwerer Unfall Feuer
Auf der Milty Grube zu Vockwitz wurde der 16 Jahre alten
Tochter des Schloſſers Haufe die beim Brikettverladen be
ſchäftigt einen Wagen weiterſchieben wollte von dem nach
ſolgenden der linke Fuß zermalmt und von der linken Hand der
Daumen und zwei Finger abgefahren Dem bedauernswerten
Mädchen wurde im Lauchhammerſchen Krankenhanſe die erſte
Hilfe zu teil ſpäter wurde es nach dem BVergmannstroſt
in Halle gebracht Ein Raub der Flammen wurde das
ganze Gehöſt des Handelsmanns Schmale in Mückenberg
Während ſeiner Abweſenheit brach nachts Feuer aus welches
ſo ſchnell um ſich griff daß ſo gut wie nichts gerettet werden
konnte Die Vrandurſache iſt unbekannt Leider iſt das Vieh
zwei Kühe die Schweine Ziegen und ſämtliches Federvieh in
den Flammen umgekommen

h Ortrand Kreis Liebenwerda 4 Sept Traurige
Folgenl hatte ein Vorkommnis das ſich hier zutrug Der
dem Schnapsteuſel verfallene Ackerbürger M von hier ſchlug
ſeinem jungverhelraketen auf dem hiefigen Güterboden beſchäf
tigten Sohn weil ihm dieſer wegen ſeiner Beirunkenheit Vor
haltungen machte die Senſe in den Rücken Nach verülter Tat
ergriff der zur Beſinnung gekommene unmenſchliche Vater die
Flucht wurde jedoch erfaßt und alsbald feſtgenommen Der
bedauernswerte Sohn iſt ſchwer verletzt

S Elſterwerda 4 Sept Muſikdirektor Engelbrechtam hieſigen Seminar feierte am Donnerstag das 25 jährige
Jubiläum ſeiner hieſigen Wirkſamkeit Das Lehrerkolleginm die
Präparandenlehrer und ſämtliche Schüler des Seminars ver
einigten ſich nachmittags zu einem Feſtmahl in der Aula an das
ſich ein gemeinſamer Ausflug anſchloß

O Meuſelwitz 4 Sept Kohlenexpkloſion Geſtern
abend 8 Uhr explodierte im Ottoſchacht der Friedensgrube der
eine der ſtets im Betriebe befindlichen Keſſel und legte durch
umhergeſchleuderte Eiſenteile und die einem Erdbeben gleichende
Erſchütterung die ganze Anlage in Trümmer unter denen fünf
Menſchen begraben wurden Die ſofort aus den Orten Menſel
witz Kriebitzſch Wintersdorf und Roſitz herbeigeeilte Feuerwehr
konnte der alsbald ausbrechenden Flamme nicht Herr werden
um ſo mehr als das Waſſer ſich infolge des angehänften Chlor
und Kohlenſtanbes machtlos erwies Kurz entſchloſſen wurde mit
dem Schmutze der vom Regen aufgelöſten Chauſſee gegen das
Element des Feuers vorgegangen und um 4 Uhr morgens
konnten die Feunerwehren abrücken Heute morgen bot ſich dem
Auge ein grauſiger Anblick Der explodierte 6 Atm ſtarke
Keſſel hatte ſich ganz und gar ans der Erde herausgehoben und
die benachbarten zwei Kefſel ca 3 m weit ins Feld geſchoben
T Träger von 24 em Höhe waren wie Draht gebogen worden
und lagen rings umher Einzelne Teile der Eiſenblechwandung
des Keſſels waren bei der Exploſion losgeſprungen und durch
die Luft geſchleudert worden wobei ſie das Keſſelhaus die Leute
ſtube die geſamte Förderanlage einen Teil der Brikettſchuppen
und ſchließlich den Schornſtein dem Erdboden gleichgemacht
hatten Ein Stück Eiſenblech von 12 em Stärke lag 80 m von
der Unglücksſtätte entfernt Verletzt ſind die fünf Arbeiter
die geſtern abend auf dem Schachte den Dienſt verſahen Wäre
die Kataſtrophe vor 8 Uhr eingetreten ſo wären unfehlbar ſämt
liche dort arbeitende Leute ca 40 von den Stein und Eiſen
trümmern erſchlagen oder doch ſchwer verwundet worden Ein
Augenzeuge der dicht bei dem Schacht wohnt erzählte über die
Exploſion folgendes Um 8 Uhr abends hörte man in ſeinem
Hauſe das auf der andern Seite der Chanſſee alſo gegenüber
dem Schachte liegt ein dumpfes Surren dem ein furchtbarer
Knall folgte dieſer rief eine ſolche Erderſchütterung hervor daß
die Anweſenden einfach zu Boden geſtreckt wurden Als man
hinaustrat ſah man nur einen wüſten Trümmerhaufen Sogleich
fanden ſich Männer ein um nach den Opfern des Unglücks zu
ſuchen Den Keſſelheizer fand man 30 Meter entfernt auf einem
Aſchenhaufen der Maſchinenmeiſter Hempel war gar nicht zu
finden wogegen man aber nach Minuten furchtbarer Angſt die
übrigen drei Arbeiter fand von denen dem einen dem Brikett
meiſter Hiller die Haut vom Kopfe geriſſen war Wie man
noch nachträglich erfahren hat ſind die beiden Schwerverletzten
Fleiſcher der innere Wunden und Quetſchungen erlitten hat und
Hiller nach Halle a S ins Krankenhaus befördert worden
Hempel ein ſchon bejahrter Mann iſt bis heute nachmittag noch
nicht gefunden worden Wodurch die Exploſion entſtanden iſt
hat man uvch nicht feſtſtellen können Die aus Altenburg er
ſchienenen Behörden konnten den Beweis irgendwelcher Fahlsſſic
keit nicht entdecken auf dem Felde liegende Waſſerhähne befanden
ſich in beſter Ordnung und der Keſſel war vor einigen Tagen
erſt gereinigt worden Der Schaden beläuft ſich auf ca 290,90
Mark iſt aber durch Verſicherung gedeckt

Bad Liebenſtein Sachſen Meiningen 8 Sept Durch
Gaſe erſtickt Geſtern nachmittag wurden zwei Arbeiter
die mit dem Reinigen eines Mineralwaſſerreſervoirs beſchäftigt
waren plötzlich durch die ausſtrömenden Gaſe betäubt und fielen
in den Behälter Der eine erſtickte der andere wurde ſchwer
betänbt nach dem Krankenhauſe gebracht

Dresden 3 Sept Bei einem Brandunglück im
Hauſe Eliſenſtraße 70 wurden die Kinder des Maſchiniſten
Petzold Opfer des Spielens mit Streichhölzchen Während der
Abweſenheit der Mutter hatten der Jahre alte Hermann
Petzold und das 2 Jahre alte Mädchen Gertrud einen Brand
durch Anzünden von Streichhölzchen verurſacht Als die Mutter
der unglücklichen Kinder von ihrem Gange zurückkehrte fand ſie
die Stube in Flammen und ihre Kinder furchtbar verbrannt
vor Das Kind Gertrud war ſchrecklich verkoblt und bereits
tot der Knabe verſtarb bald darauf Der mittags heimkehrende
Vater wußte noch nichts von dem Unglück das ſeine Familie
heimgeſucht hatte

Chemnitz 3 Sept Lutberdenkmal Der hier be
ſtehende Verein Luthertiſch hat unter den Vürgern unſerer
Stadt eine Sammlung veranſtaltet um die bier geplante Er
richtung eines Lutherdenkmals zu fördern Dieſe Sammlung
hat das erfreuliche Reſultat einer Einnahme von 6548 M ge
zeitigt Die Sammlungen ſollen fortgeſetzt werden um die
baldige Errichtung dieſes Monuments auf dem im Südviertel
gelegenen Lutherplatz zu ermöglichen

T 3 Tee enaaW
zahlt die Myrrbo100 c Belohnung lin geſellſchaft in

Frankfurt a M Jedermann der Nachahmer der viel taufend
ſach bewäbrten und ärztlich wärmſtens einpfoblenen Präporate
Muyrrbolin Seiſe Glyzerin Puder Mundwaſſer Haulſalbe
deren Namen und Herſtellungsverſabren patentamtlich geſchütt
ſind ſo nachweiſt daß eine gerichtliche Verurkeilung erfola
Zur Geſundheits und Schönheitepftege der Hant gibt es

de
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d das ZuſchueideunWahegrr Special Schule f Wäsche Sthunttzeichenſämnt
Wäſche gelehrt Die Anleitung geſchieht nach ſtreng beſtehender Schulordnung
n z war ſo gründlich u genan daß die Schülerinnen wirklich felbſtſtändig
f Erwerb oder eignen Bedarf dangch arbeiten können Die Erfolge meines
ünterrichts können durch Beſichtigung v Schülerinnen Arbeiten geprüft
werden Anmeldungen f d Kurſe vom October an bald erbeten Anmelde
zeit auß Sonnt tägl b 4 Uhr

Alle am I Oktober a C fälligen
Coupons gelangen bereits von heute ab
bei mir zur PDinlösung

Z J Zaer Binbgeschütt
Leipziger Strasse 30

Gas I Wasserleitungen
Auersches Hasglühlicht

mee elektr MHoultiplex Gasfſernzünder a
Bade und Toilette Einrichtungen

lege ſachgemäſt an und nehme Repar aturen und Verändernngen vrompt
und zu mäßiger Berechunng vor Großes Lager in nllen Gasbeleuchtung Artikeln Gaskoch n Gasheizappargte in jeder Preislage Koſten

iſchläge und Auskünfte erteile gern und koſtenlos

O G EGöIZSG
Franckeſtraße 7 Telephon 746

Empfehlenswerte Romane und Novellen von
Ernst WFritze

Freigeſprochen Kriminal Novelle 2 Bändchen in 1 Bande 3Zu Ferter geboren Roman 2 Auflage 3
er Major Kriminal Novelle 2 Bändchen in 1 Vande, 3Ja Mütter Roman in 2 Bänden 5

Der ſtille Spekulant Kriminal Novelle 2 Bändchen in 1 Bande
3

u beziehen durch alle Buch und Kunſtbandlungen

Alct Ges
D I S S A US Salon g Inaustrio Brmretts 5

Treffe Sonngbend den 10 d M
mit einem Transport

erstklassiger belg Pferde

Möhlauer Braunkohlenwerſc

ein und ſtiellein el ſolideſten Preiſen
unter küulanteſten Vedingungen zum Verkauf

Otto W einstein Nachfolger

E m eAlte
Ieden Vervicherungs Iktiour Gevellschaſt

igt in Halle a S die Errichtung einerBezirksdirektion
tlonsfähige Bew erber mit nachweislich guten Erfolgen in derArguit on und Organisation belieben ausführliche Offerfen unter

r folg an IIaSent in Vogler A Halle a S
abzugeben wird zugesichert

Große Inventar m Ernte Anhſion

in Herz ütz
Am Donnerstag den 8 September

vormittags 10 Uhr anfangend
ſollen die Jnventarien des früher Hrn Gustav Otto zu Pranitz gehörigen
Gehüöfts dortſelbſt öffentlich meiſibietend verkauft werden als z B

1 Pferd 2 Ochſen 1 Bulle 15 Stück Rindvieh GänſeHühner Schweine 4 Ackerwagen f Kutſchwagen 1 Drill
maſchine 1 Sackmaſchine 1 Häckſelmaſchine 1 Pferderechen
Pflüge Eggen 3 Walzen J Ringelwalze 1 Kornreinigungs
maſchine Mähmaſchine Rübenſchneidemaſchine und andere
e Gegenftände I Partie Stalldung 1 Partie

14 Mg Weizen 17 M Roggen 16 Mg Gerſte 5Hafer 4 M Kartoffeln 8 Mg Zuckerrüb b W

c leichteren und ſchwereren Schlages

Der Besitzer
Sür den Anzeigenteil verantwortlich Ludwig Donges in Halle Halle

Weiss
agenieurscule in

für Maschinenbau und Elektrotechnik
Ingenieur und Teohniker Kurse

Subvention u Aufsicht d Stadtrathes Direct Kirchhoff u Hummel Ingenieure
Huskunft und kostenlos

Sonnabend ung Sonntag
den 11 und 12 September

bleiben meine Geschüäfts Lokalitäten

Feiertags halber geschlossen

rn auen ie
Cär modernste Damensehneiderei und Wäsche Konfelction
Sehr gut empfohlene Pension für einige j Damen

Halle a

wie u ſchuf
akade misene Lehranstalt I Ranges

älteste und bestrenommierte am Platze
Referenzen zu Diensten

Alte Promenade 35 der Hauptpost schrägüberProspekte gratis u franko durch die Vorsteherin Frl Klara Martini
Bintritt am 1 oder 15 jedes Honnats

Spesial Geſchäft

Photosre raph Deda arfsartitel

W ergewV Be

S lnehm von

ist
pr Pfil MK 1,60 1,80 2,00 u 2,40 p Pfd Packet0 50,60 P

ist das feinste Fabrikat er e
Haue AS

das feinste Fabrikat der Neuzeit

F Da Söthhie Halt

Ei ei ei

Vilo macht die Schuhe blan
Dass es eine Freude

Und es rufen Gott sei Dank
Jelzt schon alle Leute
Herrlich ist die Wichserei
Hoch entzückt die Frauen
Jeder flüstert ei ei ei
Kann vicht satt sich schauen

ne
Zu De durch alle Buch und Kunßthandlungen

Drug und Verlag von Otto Hendel

Friedrich Penſebe

Verreis Wauf einige Wochen
Vertretung wie früher

Dr Wlexmmmming

Verreiseauf en 14 Wage
Es vertritt mich

Herr Dr Sckulze Poststr 1
Dr Krukenberg Augenaret

Bis 22 September
V

Es vertreten mich die Herren
Dr Fischer Friedriehstr 14
Dr Nesse Angusbastr 21
Dr Lelimmuann Leipzigerstr 70

Letzterer wird in meiner Wohnnyg4 Sprechstunden halte e

Dr Oppenheimer
Von der Reise

zurück
Dr Gutsohe
Von der Reise

Ziel
Dr Schomburg
Von der Reise

le

Dr Hormesmm ar
Von der Reise
zurückgekehrt

I

Kl Vlrichstrasse 184a

Von äor Reise
zurück

Dr Hoeniger
Von der Reise zurück
Dr med Hermann RKeil

PFrauenarzt Martinsberg II

Zurückgekehrt
Pr Kloetaseh

Awin Tietz
Telephon 565

Merſebvurgerſtr 16
Metallgießerei und

Dreherei
Metallguss

in allen Legierungen

Armaluren
S aller ArtReparaturen

ſchnell ſaunber
billig

Möbel Magazin
Geiststrasse 25

Nen und Gebr JS bietet ſtets Gelegenheitskauf jeder
J Art in hochfeinen bis zu allen

Sorten Möbel als in Eiche
J Nußbaum Mabagoni Birke und F
imitiert ebenſo in Garnituren
Diwans Paneel u and Sofas

Kompl Salon
Wohn u Schlafzimmer

Einrichtungen

Ferner Größere Poſten neuer
geſtickter Portieren in Tuch
Plüſch und Wolle Tiſchdecken
Teppiche Gardinen und Sofa
Bezüge u v mG

Bernh Maerokel
Taubenſtraße 7llallegche Pianotortofabrik

Pianinos vorzüglich u prciveit

Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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